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Ämkblllll zur LaiMcher Zeitung Rr. 239.
Donnerstag, den 16. Wober 1884.

l4268) ^unäm»<öunl,. Nr. 8723
Aus Grund des 8 3N1 der St. P. O, wer«

den siir die vierte Schlunrgcrichtssitzllng im Jahre
l«84 bei dem l. k. Landcsgerichtc iu Laibach als
"uorsihender des Geschwornengerichtcs der l, l.
^andcsncrichts.Präsideut Iuhann ztapreh und
als dessen Stellvertreter die l. t. Uandesgerichts-
^the Raimund Zhnber v. Okrog und Audwig
^ n u n i l c r berufen.

K. l. Obcr«LandcsgerichtSpräsidium Vraz,
^ 1 4 . Oltobcr 1884,

(426?) KunämaHun». Nr. 8724.
Auf Grund des § 201 der St. P. O. werden

lttr die vierte Schwurgerich tssiMna im Jahre
1884 bci dem l. l, Krelsgerichtc in Nudolföwert
als Vorsitzender des GcschworncngerichleS der
' l. Kreisgerichts-Präsident Vincenz Jeu n i l er
und als dessen Stellvertreter der l. l. Landes-
llcrichtsratl) Dr. Andreas Vojsla berufen.

K. t. Ober-Landesgerichtspräsidium ülraz,
°Nl 14. Oktober 1884. "

(4248—1) Nr?5493^'

^lm Dcrciche der l. l, Forst, und Domänen«
direction in Görz ist eine Forstivartstelle mit
dem Iahresgchalte von 400 fl.. der gesetzlichen
Activitätszulage jährlicher 100 fl. und dem sti»
stemmäszigeu Deputatholze zu besetzen.

Die eigenhändig geschriebenen Vewerbungs-
ycsuche sind von den im Sinne des Gesetzes vom
lU. April 1872. N. G. V l . Nr, 60. anspruchs.
Arechtigten Unterofficieren init den, durch die
^erolbnung dcs Ministeriums für Landeöver«
lyeidlgung vom 12. Ju l i 1872. Punkt 6. vor»
Wchnebenen Belegen, u. zw. mit dem Zeugnisse
i« o^e nach der Ministerlalverordnuna, vom
^ Jänner 1850 abgelegte Prüfung für den
Zs,°V«huh. und technischen Hilfsdienst, dem
"Wichen Zeugnisse über die Eignnng für den
AHaebirgsdienst sowie dem Nachweise der
^prachlclmtnisse in Wort »nd Schrift — und
^>n den anderen Bewerbern belegt mit dem

rourtöscheine, den Schulzeugnisscn, dem obigen
l7.s"!ungs. und ärztlichen Zeugnissen, endlich
'»t dem Nachweise des Standes nnd drr bis»
Un?? Dienstleistung sowie des Wohlverhaltens
, " ° brr Sftrnchlenntnisse, und zwar von den
ox °"'vln Dienste stehenden Untcroffleieren
lvcrk, " " Staatsdienste befindlichen anderen Be»
c»nld " ' " ' vorgeschriebenen Dienstwege, von
MMsbeitcht igten. jedoch ,'ichl mehr dem
so^.^^crbandc angehürigen Untcrofficieren
New, 3°" ^ " l nicht <m Staatsdienste stehenden
H ""beizt unmittelbar bci der l . l. Forst- und

"Mnendirection Görz

e l n z u b r l n g e n . ' " ^ " ^ ^ ^ ^ ' "

^ r z am 10. Oktober 1884.
^ " l . Iorst. und Domiiueudirectilln.

(4270—1) KunämoHun«. Nr. 20 322.
Vom l. l. städtisch » delegierten Bezirks»

aerichte Uaibach wird betannt gegeben, dass
behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Schlciuiz

gemäß § 15 dcs Gesetzes vom 25. März 1874,
Nr. 12 5!. G. Bl,, die Localcrhcbungen aus den

27. Oktober 1884
und die folgenden Tage. jedesmal 9 Uhr vor>
mittags, in der Gerichtölanzlci angeordnet wer«
den und dass zu denselben alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Vesitzverhält»
nissc ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. städtisch . delegiertes Bezirksgericht
Laibach, am 11. Oltober 1884.

(4266-1) Nr. 5274 und 5275.

Vom l. l. Vczirlöacrichte Illyrisch.Feistriz
werden d,c Localerhrbuna.cn zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grnndbnches für
die Catastralgcmeinde Kleinbukowiz

( M i l l kukovio»)
auf den 30. und 3 1 . O l t o b e r 1884,
V o r m i t t a g s 8 Uhr in K l c i n b u l o w i z ,

und für die
Catastralgemcinde Nntersemon

(Oolvu^i Aemou)
auf den 3., 4., b, und 6. November
1884 . v o r m i t t a g s 6 Uhr in Unter»
Sem o n , angeordnet und hiezu alle Personen,
welche an der Ermittlung der Vesitzverhält.
nisse ein rechtliches Interesse haben, znr Auf«
llärung und Wahrung ihrer Rechte eingeladen.

K. t. Bezirksgericht Illyrisch.Feistriz. am
11. Oktober 1884.

(4235-3) Huaämackun». Nr. 4990.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach swird

bekannt gemacht, dass die Qocalerhcbnngcn behufs
Anlegung eines ucuc« Grnudlmches fiir

die Catastralgcmeiudc Grojzpule
aus den 20. Oktober 1884

und die daraus folgenden Tage. jedesmal früh
6 Uhr, Hiergerichts angeordnet worden sind.

Diejenigen, welche an der Ermittlung der
Vesitzvcrbältmsse ein rechtliches Interesse haben,
werben eingeladen, hiczu zu erscheinen und alles
zur Aufklärung fowic zur Wahrung ihrer Nechte
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 11. Olto»
ber 1884.

(4152—3) Lekrerftelle. Nr. 597.
An der einclassigen Volksschule zu Karner«

vcllach wird die derzeit provisorisch besetzte Lehr.
stelle mit dem IahrcSgehalte von 450 fl.. einer
widerruflichen Bonification jährlicher 50 fl, und
Naturalwohnung im Schulhause zur definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

Bewerber mit Üchrbcfähigungszeugnisscn
und sämmtlichen bisherigen Anslrllungsdecrcten
wollen ihre Gesuche längstens

bis 28. Oktober 1884
im Wege der vorgesetzten V»zirlsschulbehörde
hieramts einbringen.

K. l. Vezirlsschulrath Radmannsdorf, am
4. Oktober 1884.

(4197—2) Poft«5peäientenlleNe. Nr. 13294.
Die Postrxpcdicntcnstcllc in Obergurl (Bo

zirlshauptmannschast Littai) ist gegen Dienst«
vertrag und Erlag einer Caution per 200 fl.,
Iahrcsbestallung von 150 f l . . Amtspauschalc
jährlicher 40 fl. und Notenpauschale jährlicher
40 sl. für die Besorgung dcs wöchentlich vier«
lnaligcn FuhbvlrngangcS zwischen Obcrgurk
und Neixelburg zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen zwei Wochen

bci der gefertigten k. k. Post» und Telegraphen'
direction einzubringenden Gesuchen das Alter,
ihr sittliches Wohlverhalten, die genossene Schul»
bildung. die bisherige Beschäftigung und die
Vermögensvcrhältnissc sowie auch nachzuweisen,
dass sie in der Lage sind. ein zur Ausübung
des Postdienstes vollkommen geeignetes Locale
beizustellen.

D» überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriftrn zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinicrung des Post»
und Tclrgraphendienstes in Obergur! bereit
sind. den Telrarnphenbienst mit den hiesür rnt-
fallenden sysirmisiertcn Bezügen zu übernehmen.

Tricst am 8. Oktober 1884.
K. l . Post. und Telegraphen'Direction.

(4137—3) Hun^MllHun». Nr. 3245.

Vom f, k. Bezirksgerichte Scisenberg wird
hicmit kundgemacht, dass die auf Grundlage der

Localerhebungen für die Cataftral-
yemeinde Schwörz l^viröe)

verfassten Brsitzbogen nebst den berichtigten
Verzeichnissen, Mappencopicn und Erhebungs«
Protokollen hicrgerichts zur allgemeinen Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
dieser Bcsihbogcn erhoben werden, so wird zur
Vornahme dcr weiteren Erhebungen d« Tag
auf den

22. Oktober 1884
vorläufig in dcr Gcrichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertraauna, der amortisier»
baren Forderungen in das neue Grundbuch unter»
bleiben kann, wrnn dcr Verpflichtete noch vor
der Eröffnung ber Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg. am 4. Ok-
tober 1884.

(4167-2) Kundmachung . Nr 12150
Vom k. k. Oberlandesgerichle für Steicrmark. Kiirnten und Krain in Graz werden über

rrsolaten Ablauf dcr Ebictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrcchte auf die in dem neuen
Grundbuchc für die nachbczcichneten Latastralgcmcindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende A p r i l 1885 bei
dem betreffenden k. f. Wcrichlc. wo auch das nrue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eilte Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ Ca tas t ra lgeme inde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

1 Sairachberg Ibr ia 10. September 1684, I . 11207

2 Werch Laas 10. September 1834, g . 11228

Ä n z e i g e b l a l l .
5„. ^nUrrksumou

^ ^.«n«r,t l -»«°. 30-1

^tln^'. ^wuunk <lur ^«rvoiltl'iltisslloit.,

"N<1 /^Iin»o,^y^0N.

^usts ' " " < ^ « ^ o l i ^ .
^'^UNL,,., '̂" ^'" <l«l ?roviux non!on

(4233—1) Nr. 4445.

Dritte ezec. Feilbictung.
Am 7. November 1884

wird m Gemähheit des diesgerichtlich'n
Bescheide« und Edictes vom ' in. Auquft
1884, Z. 3693. die dritte executive Feil<
bietung drr dem Iohaun Rihtarsic von
Unterluscha gehörigen, gerichtlich aus
245!) st. geschätzten Realität Urbar-
Nr. 2000 k(l Herrschaft Lack stallft»d„>.

Zur Wahrung der Rechte des ver-
stoßenen Tabulargläubigers Mathias
Rlhtaröii wurde Herr Mathias Killer m
Lack zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 8ten
Oktober 1884.

(4204-1) Nr. 2381.

Dritte erec. Feilbictung.
Uebcr Ansuchen d « M ^ ^

Ni/N'.ii:r^öt5g.ad ist zu

der mit Edict vom 27. Juni 1884, Zahl
I7!)l!. und 9. S^Plembe, 1884. Z. 2504,
aus den 10. Oktober anberaumt »ewefe-
mn zweiten execut.^, ^"Wi. tu«gs-^H

lustiger « s c h ^ ^ y ^ ^ ^

liormittaas ' mit dem vorigen Anhange
,ur dritten Feilbietungs'Tagsatzung ge«
Schlitten wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
10. Oltober 1384.
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(4226-1) Nr. 62<y.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Neniina von Altenmarlt die exec. Ver«
stelgerung der dem Vlas Krasooec von
Verhnil gehörigen, gerichtlich auf 1110 ft.
geschätzten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 38 der Catastralgemelnde Verhnil
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12 . D ezembe r 1 8 8 4
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerlchtslanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. ».Bezirksgericht Landstraß, am 13ten
August 1884.

(4227—1) Nr. 6795.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Jakob Gas«
pari von Senschel die exec. Versteigerung
der dem Johann Kocijaniiö von Osredel
nehörigen, gerichtlich auf 1360 fi. geschätzten
Realität Lud Urbt l r . Nr . 379/363 »ä
Grundbuch Nadlischet bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs»Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12 . D e z e m b e r 18 8 4
und die dritte auf den

12 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtsfanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fe<lb'elung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten avcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisfton zu erlegen hat,
sowie das Vchätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas. am Uten
September 1884.

( 4 2 2 8 - 1 ) Nr. 7040.

Ezecutwe
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

<5« sel über Ansuchen de« Mathlas
Ivanc von Btermrc die exec. Versteigerung
der d«m Anton Telavc von Lesnjake ge.
^ " . g e r i c h t l i c h auf 1034 fi. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 342/344. Rectf -Nr. 499
^ bewilligt und
hlezu drei Feilbietunas.Tagsatzungen. und
zwar dle erste auf den " » »

1 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12 . D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerlchlskanzleimil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 22sten
September 1384.

( 4 1 5 9 - 2 ) Nr . 6428.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adeleberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Anton Skala von Ostroschnoberdo pcw.
16 f l . 16 kr. die mit Bescheid vom 7ten
Apri l 1884, Z . 2642, auf den 16ten
September d. I . anberaumte dritte exec.
Feilbielung der Realität des Anton Tre<
bec jun. von Ostroschnoberdo Nr. 30,
Einlage Nr . 120 der Eatastralgemeinde
Ostroschnoberdo, auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. September 1884.
(4216—1) Nr. 7524.

Executive
Realitätenverfteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-

amtes (noun, des hohen t. l . Nerar«) dle
erecutive Versteigerung der dem Jakob
Svlgelj von Niederdorf gehörigen, gericht-
lich auf 2420 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Haasberg sub Reclf.»
Nr. 572 vorkommenden Realltst bewilligt
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 0 D e z e m b e r 1 8 8 4
und die dritte auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhangt angeordnet worden,
dass die Pfandrealltüt bei der ersten und
zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzwert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wlrd.

Die Licitatlonsbedingnisse, «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie daß Schätzungsprotololl und der
Grunobuchscitract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ttn
August 1884.

(4214—1) Nr . 7526.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes (uom. des hohen l . t. Aerars) die
exec. Versteigerung der dem Josef Homovc
von Zirlniz H z . N r . 145 gehörigen, ge-
richtlich auf 1148 fi. geschätzten. Im Grund-
buche der Herrschaft Haasberg «ud Rectf.-
Nr . 338 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fellbielungs.Tagsatzungtn,
und zwar die erste auf den

2 0 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20 . Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Geiichtslanzlei mit dem Anhangt angcnrd«
net worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drttten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcltattonslledlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orulldbuchsextract, können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loltsch, am 2ten
September 1884.

(4221—1) Nr. 710l.

Erinnerung
an die verstorbenen Josef und Jakob Je»
reb von Gereuth, resp. deren Erben, un<

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lollsch

wird den verstorbenen Josef und Jakob
Iereb von Gereuth, resp. deren Erben,
unbekannten Aufenthaltes hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes Kunc von Gereuth Nr. 75
oie Klage 66 prasu. 13. August 1884,
Z . 7 1 0 1 , auf Löschung eincr Satzpost
wegen Verjährung eingebracht, worüber
zur Verhandlung im Summarverfahren
die Tagsatzung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S . V. angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, t l . Notar in
Loltsch, als Curator aä »etum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
August 1884.

(4215—1) Nr. 6336.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Lollsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Man-
toi (durch Dr . Venigher von Trieft) die
elecutlve Versteigerung der dem Johann
Klemenc von Ialobovice gehörigen, gericht-
lich auf 4705 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Eatastralgemeinde Laze 8ud
Einlage Nr. 128 und 129 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu drei Fell-
bletungs-Lagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 4
und die drille auf den

22 . J ä n n e r 1 6 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitälen bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracle lönnen in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesthen werden.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am Isten
September 1884.

(4225—1) Nr. 4618.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschlz

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Gru-

den von Kleinsliwiz Hs.-Nr. 15 die exec.
Versteigerung der der Theresia Sl ru le l j
von Großosolnik H s . - N r . 15 gehörigen,
gerichtlich auf 200 st. geschätzten, im Grund»
buche der Eatastralgemeinde Osolnll «ud
Einlage Nr. 44 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier-
gerichtl. Amlsgebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Licitationsbedlngnlsse, «ornach
wsbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anböte ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommlsfion zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotololl und der Gm»o-
buchsextract lönnen in der dlesgerlcht lichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
1. Ollober 1884.

(4165—!) Nr. 3123.

Erinnerung
an Josef M a l i von Lancovo, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenlhaltcs.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Nad-

mannsoorf wlrd dem Josef Ma l i von
Lancovo, resp. ocssen Erben und Rechts"
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes hle-
mit erinnert:

Es habe wlder dieselben bei diesem
Gerichte Elisabeth M a l i von Lancovo die
Klage M o . Ersitzung der Realität Einlage
Nr. 302 der Catastralacmelnde Naomanns-
dorf 8ub i)rn,63. 21 . August 1884,
Nr. 3123, eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satznng auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angrordnet
worden.

Da der Anfenthaltsort dcr Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Hubert Hoffmann von Radmannsdors
als Curator »ä »ewm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten »nd
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wlrd, und die Oe»
klagten, welchen es übrigens freisteht, <h"
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die au«
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 30. August 1884.

(4224—1) Nr. 4540.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gregor
Zgonc von Zdenslavas und dessen all<

fällige Rechtsnachfolger. .
Von dem l . l . Bezirksgerichte G " ^

laschizwlrd dem Gregor Zaonc von Zdens'^
vas und dessen allfälligen Rechtsnachfolger"
hiemit erinnert:

Es habe wlder dieselben bei diese"'
Gerichte Mar t in Eporar von ZdenSlav«"
»ä rseipislll ium Johann Sporar vo
Podgorica »ud praen. 26. September 1 ^
Z 4540, die Klage auf Anerkennung "
Eigenlhumsrechtes auf die Realität OrttN^
buchseinlage Nr. 55 der Catastralgeniel"°
Zdenslavas eingebracht, worüber die ^
satzung zur ordentlichen mündlichen ^
Handlung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 4 , «5
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeo""
worden. ^

Da der Aufenthaltsort der Oellag'
diesem Gerichte unbekannt und dlese .
vielleicht aus den l . k. Erblanden °bn>e ^
sind. so hat man zu ihrer Vertretung"
auf ihre Gefahr und Kosten den V ,z
Malhlas Hokevar von G r o ß l a M
Curator aä kcwm bestellt. ^

Die Geklagten werden h'evon zu ^
Ende verständiget, damit dieselben allen, ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ,
einen andern Sachwalter bestellen und on, .^
Gerichte namhaft machen, « b e r h a u p ^
ordnungsmäßigen Wege e inschre i ten^
die zu ihrer Vertheidigung er fordw'^
Schritte einleiten können, widrigen«
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ u i
nach den Bestimmungen der Gency' ^ ,
nung verhandelt werden »ird, und o.«
klagten, welchen es übrigens f " « ' ^
Rcchtsbehelfe auch dem benannten ^ „
an die Hand zu geben, sich die « «
Verabsäumung entstehenden Folge« I
beizumessen haben werden <,,st

K. l . Bezirksgericht Großlaschlz.
30 . September 1884.
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(4155-2) Nr. 3758.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom k. k. Bezirksgericht Adelsberg

nnrd bekannt gemacht:
Es sei ilber Ansuchen des Josef Zello

ble executive Versteigerung der dem An«
on Smerdu von Ka! gehörigen, gericht-

W auf 1920 f l . geschätzten Realität
Urb.'Nr. 18 llä Naunach bewilliget und
Mzu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
Ul'd Dar die erste auf den
.. 1 1 . N o v e m b e r ,
"'e M i t e auf den
,. . 23. D e z e m b e r 1884
und die dritte auf den
^ . 24. J ä n n e r 1 8 8 5 .
leoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Mrgenchts mit dem Anhange angeordnet
""dell, das« die Pfandrealität bei der
^ n und zweiten Feilbietnng nur um

""er ijher dem Schätzungswert, bei der
^tten aber auch unter demselben hint-
""gegeben werden wird.
. D i e Licitationsbedingnisse. wornach
Wvesoild?« jeder Licitant vor gemachtem
«Mote ein 10proc. Vadium zu Handen
?" Acitationscommission zu erlegen hat,
^w,e das Schätzungsprotokoll und der
^rundbuchsextract können in der dies«
Uenchtlichel, Registratur eingesehen werden.
. ."- k. Bezirksgericht Adelsberg, am
" vluni 1884.

(4154__2) Nr. 37567

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l . l . Bezirksgerichte Ndelsberg
'°'td bekannt gemacht:
x Es sei über Ansuchen des Josef
Al lo die exec. Versteigerung der der
"iaria Kovaöii! von Unterkoschana ge-
UrilMl. gerichtlich auf 300 fl. geschätzten
^ealitat Urb.-Nr. 745'/,. lol. 1103 uä
^errschast Adelsberg bewilliget und hiezu
?5" Feilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar
d'e erste auf den

., 19. November ,
"le zweite auf den

. 2 3. Dezember 1 6 8 4
Und We dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
"et worden, dass die Pfandrealität
°ei der ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem Schätzungswert,
°k! der dritten aber auch unter dem«
Mben hintangegeben werden wird.
> Die Licitationsbedingnisse, wornach
''«desondere jeder Iicitant vor gemachtem
"Nbote ein 10procentiges Vadium zu
vanden der Licitationscommission zu er-
H " hat, sowie das Schätzungsprotokoll
^«° der Grundbuchsextract können in der
^«gerichtlichen Registratur eingesehen

s. ^ - k. Bezirksgericht Adelsberg, am
^ i u n i 1884.

^ Ü L ^ 2 ) Nr. 3755.

Executive
^ealitcitenversteigcrung.
^ , ^ ° l n k. ,, Bezirksgerichte Adelsberg

l5« "."t «emachl:
E l l ln , ^" über Ansnchen des Anton
^t t f t i lun. von Adelsberg die executive
von^gernng der den» Johann Vadnu
225?ttt spoors gehörigen, gerichtlich auf
^ Äk, ^schätzten Realität Urb-.Nr. 33
Feild,, 6h°fen bewilligt und hiezu drei
ktste „ !"^^agfatzungen, und zwar die

^e lw»:. ^ - November ,
We. e auf den

l»,d ki ^ ' Dezember 1884
" d'e drftte auf den

K d e z ^ ^ ' J ä n n e r 1 8 6 5 ,
wich/« ^"n i t tags um 10 Uhr, hier-
^°tän ? . dem Anhange angeordnet
echt/ ' dass die Pfandrealität bei der
vder l^° ' ^ " t r n Feilbietung nur um
Eliten "f. ^ " Schätzungswert, bei der
Kgebrn w ^ " ^ "nter demselben hintan»
. Die «- e" w " d .
'^besond^"!"^""^bedingnisse. wornach

"rre zeder Licitant vor gemach'

tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
»nid der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. Juni 1884.

(4157—2) Nr. 6306.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgericht AdclM'rg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lagoj
in Trieft die executive Versteigerung der
dem Stefan Lagoj gehörigen, gerichtlich
auf 4640 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 17. Auszng-Nr. 955 aä Herrschaft
Iablaniz, bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite anf den

13. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxtract können in
der diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläubigern Matthäus, Anton und
Georg Lagoj von Suhorje und den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der Tabular-
gläubiger Johann, Josef, Andreas und
Ursula üagoj von Suhorje wird erin-
nert, dass der für sie bestimmte Feil-
bietungsbescheid dem ihnen mit Decret
vom 29. Apri l 1884, Z. 3163, auf.
gestellten Curator »ä uctum, Herrn
Dr. Den in Aoelsbera. zugestellt wnrde.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. September 1884.

(4128^2) Nr. 7189.

Erinnerung
an Paul S k i b a r , resp. dessen unbe-

kannte Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Paul Skibar, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Braune von Budapest (durch
Dr. Burger) die Klage äs pras». 29sten
August 1884. Zahl 7189, M o . Eigen,
lhumsanerlennuug auf die Realität nud
wm. 29'/ , . toi. !62 nä Herrschaft
Gollschee, eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

4. November 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde. ,

Da der Aufenthaltsort der Eiben des
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht a>l« den k. l, Erblan<
den abwesend sind. so hat ma>, zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Erler von
Gottschee als Curator aä act,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zcit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege eiu-
schreiten nnd die zu ihvcr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, wclchrn es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbchelfc auch 'dem
benannten Curalor an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäunmng ent-
stehenden Folgen selbst beizumrssen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschce, ani
3. September 1884.

(4178—2) Nr. 1930.

Freiwillige
Infolge Bescheides des k. k. städtisch,

delegierten Bezirksgerichtes Laibach vom
23. September 1884, Z. 18549, wird die
freiwillige Versteigerung der den minderj.
Franz Deu'schen Kindcrn gehörigen, in
Neumarktl gelegenen Realitäten Grund-
buchseinlage Nr. 166 und 172 der Cata-
slralgrnicindc Nrumarktl auf den

26. November 1 8 6 4 ,

vormittag« von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Realität Grundbuchseinlage
Nr. 166 um den Schätzwert pr. 2900 st.
und die Realität GrundbuchLeinlage 172
um den Schätzwert pr. 800 st. ausgerufen,
und behält sich die Vormundschaft obi«
ger mlnderj. Franz Deu'schen Erben die
Ratification des Licitationsactes binnen
vierzehn Tagen, vom Erstehungsacte ge-
rechnet, vor.

An Vadium ist 10 Procent des Aus-
rufspreiscs zu erlegen.

Die Licitätionsbedingnisse und Grund-
buchsextracte erliegen Hiergerichts zur
Einsicht.

K. l. Bezirksgericht Neumarktl, am
7. Oktober 1864

(4087—2) Nr. 7332.

Executive
Nelicitations-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob M i -
hettiö von Merleinsrauth die exec. Ver-
steigerung ^er dem Josef Leustek von
Merleinsrauth gehörigen, gerichtlich auf
722 st. gefchätzten, sub Wm. X X V I ,
loi. 3055, vorkommenden Realität be-
williget uud die einzige Fcilbietungs«
Tagsatzung auf den

5. November 1 6 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amt»,
sitze mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
6. September 1884^

(4092-2) Nr. 6093.

Executive
NeaMaten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Sleuer-
amtes Goltschee die executive Versteige
rung der der Iofcfa und Maria Nerle
von Bezgovica gehörigen, gerichtlich auf
345 ft. geschätzten Realität wm. XX IV .
loi. 3360 uä Herrschaft Vottschee, be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsutzungen. und zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über drm Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han>
den der Licilationscommission zu erlege»,
hat, sowie das Schä'tzimgsprotololl und
der Grundbuchs extract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur emgeseh"'
werden. ^. „s^ , „ am

K. l. Bezirksgericht Ooitschee,
18. September ISS4.

(4081—2) Nr. 4775.

Bekanntmachung,
Ueber die von Johann Cesnovar

von Krestenice gegen Johann Dolinar
von Bevke, resp. dessen unbekannte
Rechtsnachfolger, kud prae». 15. Sep-
tember 1884, Z.4775, eingebrachte Klage
M o . 55 st. wurde die Tagfatzung auf den

4. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord.
net und dem Geklagten Franz Oa.rin
von Oberlaibach zum Curator ad k«wm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. September 1884.

(4082—2) Nr. 4715.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 10. Dezem-
ber 1866, Z. 5640, bewilligt gewesene
exec»tive Fellbietung der Realität Ein-
lage Nr. 40 u,ä Clltastllllgemeinde Billich-
graz des Johann Leben von Billicharaz,
im Schätzwerte per 1050 st., wird aus den

1 1 . N o v e m b e r ,
12. Dezember 1 884 und
13. J ä n n e r 1865 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reafsu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. September 1864.

(4009—2) Nr. 3972.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Gorup
und Franz Kalister (durch Dr. Deu) pcto.
153 st. 23 kr. s. A. die mit Bescheid vom
26. November 1883, Z 9882. bewilligte
dritte executive Feilbietung der dem Tho-
mas Sabec von Dorn gehörigen, ge-
richtlich auf 1680 st. bewerteten Nea«
lität Urb.-Nr. 22, Auszug-Nr. 1759 uä
Herrschaft Prem, reassumiert und die
Tagsatzung auf den

2 1 . November 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
5. Juni 1864.

(4169—2) Nr. 5366.

Erinnerung
an Magdalena I o n k e von Schalken-
dorf Haus.Nr. 33, resp. deren unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird der Magdalena Ionke von Schal«
kendorf Haus-Nr. 33, refp. deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Se. Durchlaucht Karl Fürst von
Nuersperg (durch seinen Machthaber Ernst
Faber) die Klage äs prkbä. 14. Ju l i
1884, Z. 5368, M o . 174 fl. 73 kr.
eingebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

1 1 . November 1 8 6 4 .
9 Uhr vormittags, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man zu
deren Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Florian Tomitsch, Wirt in
Gottschee. als Curator aä K0wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten küimen.
Widrigens diese Rechtssache mit dem au -
gestellten Curator nach den Vchim,nmU.
der Gcrichtsordmmg " " h " ' ' ^ " w ^ ^
und den Ocllagtrn w ' ^ , - ^ ^

fl"s<rht. geben,
b.na,,,'«',' t » " ^ ^ Aerabsällmung ent-
Vc.l'bc« Mge» selbst beizumessen haben

" " ' K . " l . Bezirksgericht Gottschee, am
6. August 1864.



üaibadjer Beitiutg «Kr. 239 1978 16. Oktober 1884.

Kleidermacherin
aua der Grazor Schulo empfiehlt sich einer ge-
ehrtem p. t. Damenwelt zur Toilottonanferti-
guiitf im Haus«. Aufträge übernimmt F. X.

MUllers Annoncenbureau in Laibach.
(4274) 2 - 1

Gesucht wird
ein so lid os

Mädchen
welches Lust und Geschick hätte, die Bluinen-
binderoi zu erlernon. (4258) 2-2

Nähere Anfrage in Ermaooras Gärt-
nerei, Ziaibaoh.

Ein ganz neuer

Sparherd
noch nicht gehoizt, sammt Bratrühren, Wasser-
(4236) kessol und Zugohör 3—3

ist zu verkaufen
beim Notar Dr. Suppanz, Deutsche

Gasse Nr. 8.
<lsir~WÜde "

Kastaaiii,
kauft in jedem Quantum

R. Weber
Graz, Mohßgasse Nr. 2.

DOOOOÖOOOOOOOD

0 Naturblumen- u. Pflanzen-Depot o
0 Ernest Tausoher Q

Q Zu Allerheiligen grosses Lager in GrabkräHieo. Q
Y Reich Illustrierter Katalog mit Angabe der A
si werten Adrette franoo und gratis. \J

(4138—2) Nr. 4542.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wurde in der Executionssache des Anton
Mesner von Schwarzenberg gegen Anton
Uisi? von Erzelj Nr. 21 M o . 210 fl.
s. A. für die unbekannt wo besi «dl'che
Ioscfa Ulsiö. Tabulargläubigerin der
NeaUtät tom. XXV, paß. 264 und 267
ad Herrschaft Wippach. Josef Vouk von
Erzelj als Curator u.6 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. September 1884.
(3754—2) Nr. 3644.

Uebertragnng
drltter eiec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adclsberg
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minder-
jährigen Andrcas Lavrencii'ich..n Erben
(durch den Curator Dr. Deu! pcto.
8s st. 42 kr. s. A. die mit Bescheid vom
10. Dezember 1883. Z. 10 101. auf den
16. Ma i 1884 anberaumte dritte execu-
tive Feilbietung der dem Antun Penko
in Nadaineselo gehörigen, gerichtlich auf
850 fl. bewerteten Realität Urb.»Nr. ! 5 ' / , ,
Auszug Nr. 1442 aä Herrschaft Prem.

2 Dezember 1884,
vormittags von w bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem früheren Anhange über-
nagen worden.

'K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. Juni 1884. ^

| Kindergarten j
I des Deutschen Schulvereines. \
fa Der regelmässige Kindergartenbesuch beginnt J
» Samstag, den 18. d. M. Diejenigen p. t. Eltern, J
A> denen die Aufnahme ihrer Kinder zugesagt wurde, <
S werden hiemit erinnert, letztere am genannten J
!• Tage um 9 Uhr vormittags in den Kindergarten, j
$[ Mahr'sclie Handels-Lehranstalt, rückwärts im ;
•)!; Hofe, I. Stock, zu bringen. !
^ Laibach am 16. Oktober 1884 <

? [ (4273) 2-1 Die Ortsgruppe L a i t a c h :
fj> des Deutschen Sohulvereines. ;

nur aus gutem Matorinle, ochtfiirbig, h fl. 1 por Meter aufwürtK. ]\fustcr ver-
sendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in
Brunn. (3489) u

Mineralbad Töpliz
g nächst Rudolfswert in Unterkrain. j!(
j> Dieses durch warme Heilquellen (30° R.) ausgezeich- ii
)/* nete Bad kommt v o m 1. J ä n n e r 1 8 8 5 sammt dem vor- !j(
Ij» handenen Mobilare und dazu gehörigem Garten, Wiesen- **j
I(J und Ackerlande z u r V e r p a c h t u n g . <J
J \ Reflectanten wollen ihre schriftlichen Anbote bei dem J ?
J ; fürstlich Auersperg'schen Forst- und Rentamte zu \*
j j Ainödt, Post Hof in Unterkrain, längstens bis 31.0k- ^
j[ tober 1. J. einbringen, woselbst die Pachtbedingnisse jl)
Jj eingesehen werden können. (4123) 3-3 jS

(4012-3) Nr. 4459.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde untec gleick)zeitiger Behändigung
der Klage des Jakob Tkapin gegen M i -
chael Turk und Anlon Mahniö und de-
ren unbekannte Rechtsnachfolger M o .
Anerkennung der Ersitzung der Realität
tom. IV, lol. 118 ulld 142. und Ge«
stattung der Einverleibung des Eigen-
thumsrechtes ds P1268. 5. Sl'ptembsr
1884. Z . 4459. worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

24. Dezember 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, für die Geklagten Herr Anton
Vidrich von Wippach als Curator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
10. September 1684.

(4021—3) Nr. 4633.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Aezirksg richte Illyr.-Fci«

striz wird bekannt gemacht, dass über
Ansuchen des Josef Stemberger von
Dorneag die mit Bescheid vom 15. De-
zember 1863, Z . 7721. auf den 28. März
1884 angeordnete und sohin sistierte
dritte executive Feilbietung der dem M i -
chael Prosen von V^bica Haus-Nr. 17
gehörigen, auf 1157 f l . geschätzten Rea-
lilät Grundbuchs. Einlage Nr. 43 der
Cawstralgemeinde Iablaniz im Reassu«
m'erungswege neuerlich auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange in der Gerichlskanzlei
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht I l lyr. - Feistriz.
am 22, September 1884.

(4127—2) Nr. 8428.

Erinnerung
an Mathas Deutschmann von Mitter-
buchberg, derzeit unbekannt wo abwesend.

Bon dem t. l. Oczirlsaerichtc Goltschee
wird dem Mathias Deutschmann von
Mitterbuchberg, derzeit unbekannt wo ab«

wesend, hiemlt erinnert:
Es habe wider denselben bei diesem Ge-

richte Ursula Deutschmann von Mit ter,
buchlicrg Nr. 1 die Klage äo praos.
26 S ptember 1884, Z. 8428, M o .
50 st. s. A. eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auö den k. t. Erblanoen abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann E.ter von Gottschce als Curator
»,ä «,ct,um bestellt.

Der Geklagte wird hlevo» zu dem
Eude verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen ander» Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widriaens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
ralor verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchen, es übrigens freisteht, seine
Nechtsbehelfe auch dem benannten Eura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Holgen
selbst beizumesscn haben wird.

K. l . NcziMacricht Gott>'chee, am
27. September 1884.

( 4 1 8 1 - 3 ) Nr. 9835.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zwrilen F"l-

lietunastermines wird zu orr mit dein
öcscheide vom 25. I » n l 1884. Z. 6130,
»uf den

tt. November 1 8 8 4 ,
lormittaas von 9 bis !2 Uhr statlfi'«
)enden dritten exec Realfeilbletuna der
)em Josef Besou von Oberh gehörigen
«ealiliit Rectf.-Nr. 127 aä Gut Stai'dc"
und Rectf.-Nr. 79/2 aci CapittlherrMt
Nudolföwert geschritten werden.

K. l. städt.-delea. VezirlsMicht 3l^
dolfswert, am 7. Oltober 1884.

(4163^2) Nr. 3274.

Executive
Realitätenversteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte NadmaNüs'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef M '
nikar von Brezje die executive Verft^
gerung der deul Mart in Pietnar v^
Deutschbirkendorf gehörigen. geriMcy
auf 485 st. geschätzten Realität OiMge
Nr. 61 der Catastralgemeinde S w i r t M
bewilliget und hiezu drei FeilbietuM'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de»

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1884
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 M
in der Gerichtskanzlei mit dem A"ha>^
angeordnet worden, dass die Pfandtt^
lität bei der ersten und zweiten F ^
bietung nur um oder über del» SH^
tzungswert, bei der dritten aber o"^
nnter demselben hintangegeben werde»
wird. ,

Die Licitationsbedingnisse, woru^
insbesondere jeder Licitaiit vor gelM
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu v"".
den der Licilationscommissiuu zn erlessl
hat. sowie das SchähmlgKproluloll ^
der Grundbuchsextract lönnen in "^
diesgerichtlichen Registratur cingeseh^
werden. «

K. l. Bezirksgericht Radm n n M ' '

am L. September 1884.

(4043—3) Nr. 17632. 17633. 17034. 1 ? ^

Erinnerung ^
an die nnbekannt wo bifindlicheil ^ H l .
Nachfolger des Josef ssavrlc' vo„ S^.

Von dem l . l. stadt..delea. V°'^,„l
gcrichte in Laibach wird den u'.'bc'a
wo befindlichen Rechts nachfolge, n des ̂
sef Lavcie von S l r i l hiemit crinücrt:

ES habe wider die Vcr lass" '^"^
»nasse des Josef Lavrlö bei diesem G " ' ^
Josef Lllvriö von <vlril Nr. 19 ( t U
Dr. Valentin Zarnlt) die Klage auf >̂ 'd
lung von lbO f l . . 72 st. 54 l l . ' z
150 fi, s. «. sowie auf Anerlenmli'S ^
Uebergabsoertrages vom 7. August ̂ y ,
nno Erthcilnng der Vewilligung zur«^ , ,
biicherllchen Einverleibung deS lläger""
Gcnussrechtes s. N. erhoben. ,...lc"

Da der Aufenthaltsort der Oc" "« "
diesem Gerichte unbekannt und "'<> ^,d
vielleicht aus den l. l. Erblandcn a b " ^ ^
sino, so hat man zu ihrer Ver" ^„
und auf ihre Gefahr und Kost"' ,„
Herrn Dr. Anlon Pfrfferer, Aovoc« ^
öalbach. als Curator aä uetuw ^ ^

Die Geklagten werden hlevon zu dem ^ ,
verständiget, damit sie allenfalls M ^ „
ten Zeit selbst erscheinen oder l ' ^ ^ i "
andern Sachwalter bestellen und ,,„
Gerichte namhaft machen, überhaup ^
ordnunasinäßlgen Wege elnschrelle' , ^
die zu ihrer Vertheidigung erforoe ^
Schritte einleiten können, «idrlgen ^ ^
Rechtssache mit dem aufgestellten^ ^ ,
nach den Bestimmungen der ?̂ hie
ordnnng verhandelt werden wlrd, " .«^ht.
Geklagten, welchen es übrigen« s r > ^
ihre Rechtsbehelfe auch dem b " " « ' " ^ ^
rator an die Hand zu geben, v ^ . „
einer Verabsäumung entstehenden 6
selbst belzumessen haben werden.

Laibach am 9. September 1 8 8 ^ ^

Druck und « e r l a g von Ja . von K l e i n m a y r H Fed. Vamberg .


